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Liebe Eltern,
eine Waldorfschule möchte und könnte noch ein wenig mehr sein als einfach nur Schule für die Kinder. Die 
Lehrer/innen bemühen sich deshalb um das Vertrauen der Eltern. Sie möchten so etwas wie Erziehungspartner
und vielleicht auch Berater sein. Das setzt natürlich einen lebendigen geistigen Austausch zwischen Eltern und 
Lehrern voraus. Dazu dienen Elternabende, Gespräche, aber auch die Vorträge, die wir in diesem Jahr wieder 
für Sie organisieren wollen. Die nächsten Termine stehen zwar noch nicht fest, aber ein paar Themen deuten 
sich schon an: Überaus aktuell und wichtig scheint es uns, dass wir uns einmal über die modernen Medien
austauschen, wie man damit umgehen kann, um sie sinnvoll zu nutzen, ohne aber die Gefahren zu unterschät-
zen, die sie mit sich bringen. Oder nehmen wir die Frage der religiösen Erziehung: Welchen Sinn kann die
denn heutzutage haben in unserer „aufgeklärten“ Zeit? Oder: Beinahe die Hälfte meiner Kinder trägt eine 
Zahnspange bzw. sollte eine tragen. Ist das nicht komisch? Hat uns der liebe Gott alle so unvollkommen ge-
macht? Wieso eigentlich? Was könnte sich denn darin ausdrücken? Viel mehr vielleicht als ein hübsches Lä-
cheln. Hat unser Biss, also die Zahnstellung, womöglich etwas mit unserem Wesen etwas zu tun, wie ja z. B. 
auch die Körperhaltung? – Auch dazu könnte uns jemand interessante Dinge erzählen... Und mir fiele noch ei-
ne ganze Reihe möglicher Themen ein, Ihnen sicherlich auch. (Sie könnten mir übrigens sehr gern einmal 
schreiben, was Sie schon immer mal wissen bzw. worüber Sie einmal einen Vortrag anhören würden.) Auch zu 
den Vortragsabenden demnächst mehr. Jetzt nur so viel: Die Reihe wird erst im Oktober beginnen.

Ein schönes Fest will gut vorbereitet sein. Für unser Michaelifest benötigen wir wieder Äpfel für das Saft-
pressen. Natürlich soll es auch wieder Kuchen, Kaffee usw. geben. Ein vielleicht nicht besonders originelles, 
aber doch immer wieder beliebtes Spiel ist das Dosenwerfen. Freilich, wer ernährt sich schon aus der Dose 
und das in der Erntedankzeit? Aber vielleicht tun Sie sich ja Gewalt an und kaufen doch mal eine Dose „Boh-
nen mit Speck“ oder so... Wir brauchen nämlich solche Dosen... Auch zum Michaelifest in der nächsten Wo-
che mehr.

Der Schuljahresplan erscheint in der nächsten Nummer mit allen wichtigen Terminen zum Vormerken.
Für dieses Mal grüßt Sie wieder ganz herzlich Ihr Jens-Olaf Bodemann

Arbeitsgemeinschaften wird es auch in diesem Jahr wieder geben, liebe Eltern. Die folgenden Angebote 
sind prinzipiell für Schüler ab der 5.Klasse gedacht. Die Arbeit beginnt dann in der kommenden Woche. Es ist 
allerdings eine für das Halbjahr verbindliche Anmeldung ist erforderlich. Wie im vergangenen Jahr sind die Kos-
ten gestaffelt: 75 € für das erste Kind, 50 € für zweite, 35 € für dritte und 25 € für jedes weitere Kind. (Ermäßi-
gungen sind auf schriftlichen Antrag möglich.) Das Anmeldeformular wird wieder vom AG-Leiter mitgegeben 
und muss dann bitte ausgefüllt  im Büro abgegeben werden.
AG - Angebote: Malen Mo. 14 - 15:30 Frau Rochlitzer

Töpfern/Keramik Di. 14 - 15:30 Frau Rochlitzer
Ballsport Mi. 14 - 15:30 Herr Hempel
Holzbau/Modellbau Mi. 14 - 15:30 Herr Müller
Fahrradwerkstatt erst ab 07. November Mi. 14 - 15.30 Herr Welker
Artistik (neu!) Do. 14 - 15:30 Frau Rebecca Alster

Für Fragen und Anregungen erreichen Sie mich in der Schule sowie über Mail: otbli@gmx.de oder per 
Tel.:03641-634370 Michael Müller

Bald ist es wieder soweit! Auch wenn es die Temperaturen noch nicht wirklich ahnen lassen, soll doch 
auch in diesem Jahr wieder unser Weihnachtsbasar stattfinden, und das schon in 2½ Monaten, nämlich am 1. 
Dezember. Da die Zeit bis dahin rasend schnell vergeht, möchte der Basarkreis immer donnerstags in der Zeit
zwischen 14.30 und 15.45 Uhr sowie ab 21.00 Uhr mit der intensiven Vorbereitung beginnen. Alle interes-
sierten Eltern sind herzlich eingeladen. Wir wollen gemeinsam für den Schulverkaufsstand kreative Dinge her-
stellen, den Ablauf planen, an der Schulhausgestaltung für diesen Tag arbeiten und neue Ideen entwickeln. 
Auch wollen wir die Eltern der 1. und 2. Klasse beim Vorbereiten unterstützen. Für Fragen stehen die Mitglie-
der des Basarkreises zur Verfügung: Frau Kleinbauer (Kl. 11), Frau Stieber (Kl. 6) und natürlich ich. Wir hoffen 
auf rege Beteiligung und viel Spaß. Freundliche Grüße von Dorit Schultes im Namen des Basarkreises

Beim Tomatenpflücken denke ich oft an diejenigen von Ihnen, liebe Eltern, die sich von unseren selbst-
gezogenen, gar so kleinen Pflanzen nicht abschrecken ließen, sie Ende Mai mit zu sich nach Hause nahmen
und hoffentlich auch gepflanzt haben. Und nun wünsche ich Ihnen, dass Sie in diesen schönen Spätsommerta-
gen auch so viele Tomaten ernten können wie wir in unserem Schulgarten. Vielleicht erzählen Sie mir ja mal 
davon bei einem Gespräch am Gartenzaun? Heute möchte ich jedoch den Termin für unseren nächsten Ar-
beitseinsatz bekannt geben: Es ist der 13. Oktober 2012. Herzliche Grüße an Sie! Marion Wendt
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Ein Klassentreffen ganz besonderer Art - ein Feedback für unseren „alten“ Lehrer Herrn Klingfus.
Die Vorbereitungen beginnen, ich muss die Adressen, Telefonnummern und Email-Adressen herausfinden. Dank 
Facebook ist die Kommunikation brillant… schnell habe ich fast alles was ich brauche. Nur ein paar Ausnahmen 
erschweren mir das Leben �. Nein, auch davon erreiche ich mehrere per SMS… zum Glück! Leider fehlen mir 
trotzdem noch einige Adressen, keiner kann mir helfen.
Nun versuche ich schnell, zwischen Prüfungsstress und meiner Urlaubsplanung die Briefe zu schreiben und zu adres-
sieren. Jetzt liegt es an der Post und den Anderen. In Gedanken, auf dem Weg nach Budapest, hoffe ich, dass viele zu 
unserem ersten Klassentreffen in die Heimat kommen werden. Fünf Jahre ist es her, dass es die meisten von uns in die 
weite Welt verschlug. Südamerika, Afrika, Asien, Kanada…ähm ja und Dresden, Überlingen, Köln, Berlin und Leipzig 
sollte von meinen Freunden jetzt das neue Zuhause sein?! Niemals, in das schöne Jena werden sie immer gerne 
zurück kommen. Aus dem Urlaub zurück, schaue ich mit voller Erwartung in meinen Briefkasten, nur leider fand ich 
da nichts außer Werbung und Rechnungen. Ein gutes oder schlechtes Zeichen? Vielleicht ist das Geld für das geplante 
Buffet schon auf meinem Konto…? …Oh ja, da hat sich was getan…schon einige Zusagen, wie schön! Der Samstag 
rückt immer näher. Aus Gesprächen mit den Anderen und mit deren Vorfreude ist für mich ersichtlich, dass sie 
genauso oder sogar noch aufgeregter sind als ich und bereits wirre Träume von dem Klassentreffen hatten.
18.00 Uhr geht´s los. 17.45 Uhr bin ich da. Ich bin nicht die Erste. Gott sei Dank! Jetzt kommen sie, es geht alles so 
schnell, man wird viel gefragt und möchte selber alles von den Gesprächspartnern und ihren letzten fünf Jahren
erfahren… viele Fotos müssen geschossen werden, die Stimmung ist super! Zwei Lehrer hatten zugesagt, toll! Das 
Wetter spielt mit, wir sitzen bis nach Mitternacht in der Innenstadt Jenas und genießen die Atmosphäre. Einige 
verabschieden sich im Laufe des Abends, andere bleiben noch. Alle scheinen sich hier sehr wohl zu fühlen.
Jeder macht beruflich was anderes Interessantes, wir haben schon zwei Muttis und einen Papa! Zufrieden und mit 
vielen Gedanken falle ich ins Bett. Das ist doch mal ein sehr gelungenes Klassentreffen gewesen. Wer wohl das 
nächste organisiert? Die Anderen sagten: „Na du Theresa, das ist doch klar!“. Ein jährliches, vorweihnachtliches 
Treffen wurde schon mal Vorsatz für die kommende Zeit. Danke, es war sehr schön mit Euch! Eure Theresa Carnarius

Was ist Eurythmie? Der Anfängerkurs für Eltern freut sich auf Neuzugänge. Jeden Dienstag 17.15 Uhr im Saal der 
Schule (bis 02.10. im Eurythmieraum). Anmeldungen an Dorothea Maier (Tel. 03644/515565)

Eurythmieaufführung in Berlin am 13. Oktober: Wer hat Lust zu dieser Aufführung zu fahren? Vielleicht 
bekommen wir 2 VW-Busse voll. Es lohnt sich sehr (viele junge Leute zwischen 23 und 28 Jahren)! Bitte melden bei 
Dorothea Maier (Tel. 03644/515565).

Der Speiseplan für die nächste Woche: (Essenpreise: 2,70 € für die Klassen 0-4; 2,85 € für die Klassen 5-13)

Montag,
17.09.

Salat, Spirelli mit Tomatensoße, Käse, 
Obst

Donnerstag,
20.09.

Hühnerfrikassee mit Reis und Rohkostsalat,
Veg.: Senfgemüse, Obst

Dienstag,
18.09.

Weißkrautsuppe, Brötchen,
Quarkspeise

Freitag,
21.09.

Vorsuppe, Milchreis mit Zimtzucker,
Pflaumenkompott

Mittwoch,
19.09.

Spinat mit Kartoffeln und Rührei,
Obst

Termine: Wenn nicht anders angekündigt, beginnen alle Abendveranstaltungen um 20.00 Uhr

Di 11.09. EA Sonnenklasse
Mi 12.09. Elternrat
Fr 14.09. – So 16.09. Regionaltagung in Magdeburg
Di 18.09. EA 6. Klasse
Mi 19.09. EA 5. Klasse
Die 25.07. EA 7. Klasse
Sa 29.09. 10.00 – 14.30 Uhr Michaelifest mit Monatsfeier und Tag der offenen Tür

Artikelvorschläge und Veröffentlichungswünsche für die folgende Nummer der Schulpost bitte bis Mittwoch 20.00 Uhr per e-Mail an jobodemann@t-online.de


